
Satzung 
 
des Fleckens Salzhemmendorf zur Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht des 
häuslichen Abwassers aus dezentralen Abwasseranlagen auf die 
Nutzungsberechtigten der Grundstücke (Kleinkläranlagensatzung) 
 
Aufgrund der §§ 6, 8 und 40 der Nds. Gemeindeordnung i.d.F. vom 22.08.1996 (Nds. Gesetz-
und Verordnungsblatt Seite 382 i.V.m. § 149 Nds. Wassergesetz i.d.F. v. 25.03.1998 (Nds. 
Gesetz- und Verordnungsblatt Seite 347) hat der Rat des Fleckens Salzhemmendorf in seiner 
Sitzung am 01. Dezember 1998 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1  Abwasserbeseitigungspflicht der Nutzungsberechtigten 
 

Abs. 1 
Die Abwasserbeseitigungspflicht für häusliche Abwasser wird für die in den Anlagen I und II 
genannten Grundstücke auf die Nutzungsberechtigten übertragen. Die Pflicht zur Beseitigung des 
in den Kleinkläranlagen anfallenden Schlammes verbleibt beim Flecken Salzhemmendorf. Auf 
den in der Anlage I genannten Grundstücken ist das Abwasser auf Dauer durch Kleinkläranlagen 
zu beseitigen - während für die in der Anlage II genannten Grundstücke der Anschluß an die 
zentrale Abwasseranlage bis zum 31.12.2000 vorgesehen ist. 
 

Abs. 2 
Die Abwasserbeseitigungspflicht entfällt für die Nutzungsberechtigten, sobald das Grundstück an 
die zentrale Abwasseranlage angeschlossen ist. Die Möglichkeit des freiwilligen Anschlusses von 
Grundstücken an die zentrale Abwasseranlage des Fleckens Salzhemmendorf wird durch diese 
Satzung nicht beeinträchtigt. 
 

§ 2  
Gewässereinleitung 

 
Die Nutzungsberechtigten der Grundstücke haben das gereinigte Abwasser aus den Kleinklär-
anlagen einem Gewässer zuzuführen. 
 

§ 3  
Inkrafttreten 

 
Die Satzung tritt am 01.01.1999 in Kraft. Salzhemmendorf, den 01.12.1998 
 

 

Flecken Salzhemmendorf



1. Satzung zur Änderung der Satzung des Fleckens Salzhemmendorf zur Übertragung der 
Abwasserbeseitigungspflicht des häuslichen Abwasser aus dezentralen Abwasseranlagen 
auf die Nutzungsberechtigten der Grundstücke (Kleinkläranlagensatzung) 

 
Aufgrund der §§ 6,8 und 40 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) vom 22.08.1996 
(Nds. Gesetz- und Verordnungsblatt Seite 382) in der aktuellen Fassung in 'Verbindung mit § 
149 Nds. Wassergesetz i.d.F. vom 12.03.1998 (Nds. Gesetz- und Verordnungsblatt Seite 347) 
hat der Rat des Fleckens Salzhemmendorf in seiner Sitzung am 07.09.2000 folgende Satzung 
beschlossen: 

§ 1  
 
Die Anlage I der Kleinkläranlagensatzung erhält folgende Fassung: 

Flur Flurstück Ort, Straße Haus-Nr. 
  OT Salzhemmendorf 
3 270/5 Charlottenburg (RWK-Gebäude) 
6 32/2, 77 Calenberger Allee 12 

   
  OT Lauenstein 
10 116/5 Spiegelberg 7 
11 25/4, 25/5, 25/8 Spiegelberg 8 
10 116/4 Spiegelberg 9 

   
  OT Hemmendorf 
7 73/3 Grünenplan 1 
7 70/1 Grünenplan 2 
2 2/ 1 Röderweg 

   
  OT Osterwald 
1 4 Salzburg (Forsthaus) 
2 440/1, 440 Försterweg 11 

   
  OT Benstorf 
1 30/1 Glückauf 1 
1 27/1 Glückauf 2 

   
  OT Ockensen 
2 114/1 Teichstraße 1 

   
  OT Ahrenfeld 
1 61/6 Heinser Straße 22 
1 92/3 Salzhemmendorfer eg 3 W 
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Die Anlage II der Kleinkläranlagensatzung erhält folgende Fassung: 

Grundstücke, bei denen nach dem 01.01.1999 eine zentrale Abwasserbeseitigung 
hergestellt wird: 

Flur Flurstück Ort, Straße Haus-Nr. zeitliche Fest- 
legung (Planung) 

  OT Salzhemmendorf   
3 160/5 Charlottenburg 1 1999 
3 160/26 Charlottenburg 2 1999 
3 160/60 Charlottenburg 3 1999 
3 160/37 Charlottenburg 4 1999 
3 160/38 Charlottenburg 5 1999 
3 160/4 Charlottenburg 6 und 6 a 1999 
3 160/50 Charlottenburg 7 1999 
3 160/57 Limberger Weg (Schützenhaus)  1999 
2 22/3 Hemmendorfer Landstraße 1 1999 

     
  OT Lauenstein   
13 26/3 Spiegelberg 1 2000 
12 217/12 Spiegelberg 2 2000 

     
  OT Osterwald   
2 740 An der Freilichtbühne (Freilichtbühne)  1999 

     
  OT Benstorf   
5 65/20, 62/21 Quanthof 7 2000 

     
  OT Ahrenfeld   
  Ortskanal einschl. Transportleitung  1999 
3 15/11 Verlängerung Burgstraße (Hütte Alpenverein)  1999 

§ 2 

Diese Satzung tritt am 01.06.2000 in Kraft. 

Salzhemmendorf, den 10.09.2000 


